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WORT AN DIE GEMEINDE

Liebe Leserinnen und Leser,

mit einem Buch 
in der Bibel hat-
te Martin Luther 
große Probleme, 
dem Jakobusbrief. 
In seiner Vorrede 
zum Neuen Testa-
ment nannte er ihn 
eine „recht stroher-
ne Epistel“. Am liebsten hätte er dieses 
Buch wohl aus der Bibel verbannt. Aus 
genau diesem Buch stammt nun aber der 
Monatsspruch für Oktober: „Seid Täter des 
Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt 
ihr euch selbst.“ (Jak 1,22)

Dieser Satz ist doch eindeutig und 
wahr, oder? Wer würde dem nicht zu-
stimmen? Es geht nicht nur darum, die 
Worte der Bibel zu hören, sondern sie 
auch umzusetzen.

Martin Luthers Unbehagen mit diesem 
biblischen Buch rührte daher, dass er in 
dessen Fokus auf das Tun und Lassen des 
Glaubenden die Gefahr der Selbstrechtfer-
tigung sah. Er hielt dem immer wieder 
entgegen, dass wir uns Gottes Ansehen 
nicht verdienen können, sondern dass 
es uns geschenkt wird, und zwar allein 
aus Gnade, sola gratia.

Dem ist nichts hinzuzufügen. Es bleibt 
eine zentrale und wesentliche Erkennt-
nis nicht nur der Evangelischen Kirche. 
Gleichzeitig hat sich die Situation seit 

Luther grundlegend verändert: Ich kenne 
nur noch sehr wenige Menschen, die sich 
darum sorgen, ob sie vor Gott bestehen 
können, gleichzeitig stehen wir heute vor 
Problemen und Herausforderungen, die 
die Existenz der ganzen Menschheit in-
frage stellen. Wir müssen etwas tun und 
wir müssen auch vieles lassen. Eigentlich 
wissen wir das, aber handeln wir auch 
dementsprechend? Zwei Feiertage im 
Herbst geben uns Gelegenheit, diese Frage 
neu an uns heran zu lassen. Geht es beim 
Erntedankfest 
vor allem auch 
um unsere Ver-
antwortung für 
Gottes Schöp-
fung, von der 
wir ein Teil sind, 
so gibt uns der 
Buß- und Bettag die Gelegenheit, inne zu 
halten und uns zu fragen, wo wir neue 
Wege gehen müssen.

Gut also, dass der Jakobusbrief Teil 
unserer Bibel geblieben ist. Denn wenn 
wir es schaffen, Martin Luthers Erkennt-
nis, dass Gott uns bedingungslos liebt, 
wach zu halten und zu verinnerlichen, 
dann kann aus auch die Aufforderung des 
Jakobus, „Seid Täter des Worts und nicht 
Hörer allein“, ein wichtiger Wegweiser in 
schwierigen Zeiten sein.

Ihr Pfarrer Rolf Schopen

MONATSSPRUCH 
OKTOBER 2023

Seid Täter des Worts 
und nicht Hörer allein; 
sonst betrügt ihr 
euch selbst.

 Jakobus 1, 22
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GEMEINDELEBEN

Team Kzwei erneut auf Platz 1 beim Stadtradeln
Platz 1	 Team Kzwei  	 25.954 km
Platz 2 	 Offenes Team Aachen	 22.981 km
Platz 3	 Inform	 22.965 km

Unsere Kirchengemeinde hat auch in die-
sem Jahr wieder mit dem Team Kzwei am 
Stadtradeln teilgenommen. Überraschend 
und erfreulich ist, dass wir – wie im letz-
ten Jahr – Platz 1 in der Universitätsstadt 
Aachen belegt haben. Insgesamt 84 aktive 
Radler/innen kamen mit 25.954 Kilome-
ter knapp an das Vorjahresergebnis von 
26.459 Kilometern heran. 

In diesem Jahr kamen durch gespon-
serte 10 Cent pro Kilometer 2.595,40 Euro 
zusammen. Jeweils die Hälfte dieser 
Summe kommt unserer Jugendarbeit 
und dem Förderkreis Kirchenmusik zu-
gute. Deshalb danken wir an dieser Stelle 
ganz besonders unseren Sponsoren, die 
durch Ihre finanzielle Unterstützung für 
die guten Zwecke in unserer Gemeinde 
mit dazu beitragen, dass eine besondere 
Motivation entsteht, das Fahrrad zu nut-
zen! Herzlichen Dank dafür!

Eine Besonderheit in diesem Jahr: 
Platz 1 bis 3 belegen Frauen! „Kilometer-
Königin“ mit einer fantastischen Leis-
tung von über 2.115 Kilometern ist Renate 
Weyers aus Kornelimünster. Bei einem 
Zeitraum von 21 Tagen vom 1. bis zum 
21. Juni ergibt das einen Durchschnitt von 
rund 100 Kilometern pro Tag. Herzlichen 
Glückwunsch dazu! Mal sehen, welche 
Platzierung sie als Einzelperson damit 

in Aachen erreicht hat. Unabhängig von 
den vorderen Platzierungen danken wir 
allen, die mit jedem geradelten Kilometer 
zu diesem tollen Ergebnis beigetragen ha-
ben! Im Rahmen unseres Gemeindefestes 
in Zweifall wurde über das Ereignis und 
die Ergebnisse berichtet. 

Eine besondere Idee von Bettina Goetz 
und Anke Holfter war die Mitgestaltung 
des Gottesdienstes am Sonntag, dem 
11. Juni in Kornelimünster, bei dem der 
Wochenendchor unter anderem mit einem 
Fahrradlied zum weiteren, aktiven Mit-
radeln motivierte.

Danke an alle Teammitglieder, die 
durch Fotos und Collagen tolle Bildmotive 
auf unserer Webseite ermöglichten und 
besonders an Bettina Goetz für die tech-
nische Umsetzung, siehe Bildergalerie 
Stadtradeln 2023 unter www.kzwei.net/
gemeindeveranstaltungen.

Erich Mundinger
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Segen zur Diamantenen Hochzeit
Gleich zwei Ehepaare in Zweifall feier-
ten am 9. und 10. August das Fest der 
Diamantenen Hochzeit. Wir gratulieren 
Marlene und Manfred Müller und Inge 
und Helmut Trümpener herzlich zu die-
sem besonderen Tag und wünschen ihnen 
für den weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Gratulation zur Eisernen Hochzeit
Am 28. August feierte das Ehepaar Margrit 
und Dr. Günther Heinrichs aus Vicht das 
seltene Fest der Eisernen Hochzeit. Wir 
freuen uns mit beiden, dass sie diesen 
besonderen Hochzeitstag miteinander 
erleben und wünschen ihnen weiterhin 
Gottes Segen.

Brockensammlung Bethel
Jedes Jahr werden ca. eine Million Tonnen 
Textilien aus deutschen Kleiderschränken 
aussortiert. Die Brockensammlung Be-
thel sammelt davon jährlich rund 10.000 
Tonnen Altkleider. Damit ist sie einer 
der größten karitativen Kleidersammler 
in Deutschland. Die Erlöse aus den Klei-
derspenden werden für die diakonische 
Arbeit der v.  Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel eingesetzt.

Die Fahrzeuge der Brockensammlung 
Bethel touren durch ganz Deutschland. Sie 
holen die gespendeten Gebrauchtkleider 
direkt von den Kirchengemeinden ab. Die 
gesammelten Kleidungsstücke werden 
anschließend zu zertifizierten Sortier-
betrieben gebracht. Dort arbeiten aktu-
ell 90 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
davon haben 20 eine Beeinträchtigung. 
Die Qualität jedes Stücks wird einzeln 
von Hand begutachtet. Eine kaum ge-
tragene modische Marken-Jeans würde 
in die Kategorie „Cremeware“ eingestuft, 
die gut erhaltene Winterjacke als Quali-
tätsware I. Zerrissene oder verschlissene 
Bekleidung wird zu Putzlappen verarbeitet 

oder als Recyclingmaterial eingesetzt. Die 
Fasern werden zum Beispiel zu Dämm-
pappen oder Autoinnenverkleidungen 
weiterverarbeitet. 

Auch in unserer Kirchengemeinde 
wird wieder für Bethel gesammelt: In der 
Zeit vom 23. bis zum 28. Oktober können 
von 9 bis 17 Uhr gut erhaltene, saubere 
Kleidung, Tisch-, Bett- und Hauswäsche, 
Handtaschen, tragbare Schuhe (bitte paar-
weise bündeln!), Federbetten, Wolldecken 
und Plüschtiere im Gemeindezentrum 
Kornelimünster abgegeben werden. In 
Zweifall setzen Sie sich bitte vorher mit 
dem Küster, Herrn Ullrich (→  S. 27), in 
Verbindung. Bitte beachten Sie, dass nach 
dem 28. Oktober keine Kleidungsstücke 
mehr angenommen werden können, da 
die Abholung bereits am 30. Oktober er-
folgen wird.

GEMEINDELEBEN
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G E M E I N D E F E S TG E M E I N D E F E S T

„Ich seh’ die Welt „Ich seh’ die Welt 
in in bunten Farben bunten Farben 

blühen“blühen“

rund um die Evangelische Kirche 
rund um die Evangelische Kirche in Zweifallin Zweifall

RÜCKBLICK

Fotos: Andreas Scholz, Jürgen Schnakenberg, Ulrich Niemann
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GEMEINDELEBEN

Abschied von Irmgard Fischer
Am 22. August 
verstarb Irmgard 
Fischer im Alter 
von 89 Jahren nach 
vier Monaten im 
Hospiz. Irmgard Fi-
scher war in vielen 
Kreisen in unserer 
Gemeinde fest ver-

wurzelt: Sie engagierte sich im ehemaligen 
Friedenskreis und im Eine-Welt-Kreis, für 
den sie oft besondere Artikel zum Verkauf 
in der Adventszeit besorgte.

In ihrem Hauskreis war Raum für in-
tensive Gespräche und theologisch fundier-
te Diskussionen mit anderen engagierten 
Gemeindegliedern.

Ihre Trauer nach dem Tode ihres Man-
nes führte dazu, dass sie zusammen mit 
Petra Jentgens, Hildegard Hermanns und 
Karola Dietzel den Gesprächskreis in Glau-
bens- und Lebenskrisen gründete, weil es 
damals noch kein Angebot für Menschen 
in einer vergleichbaren Situation gab. Über 
Jahre war sie die Chronistin dieses Kreises, 
der ihr bis zum Schluss am Herzen lag.

In diesem Kreis hat sie persönlich vie-
le Facetten ihres Glaubens mit Zuversicht 
und Anfragen eingebracht und war offen 
für die Gedanken anderer.

Mitgewirkt hat sie bei der Gestaltung 
unterschiedlichster Gottesdienste und 
beim Weltgebetstag.

Berührend war, dass wir Anfang Mai 
im Hospiz eine Abendmahlsfeier mit ihrer 

Familie und dem engsten Freundeskreis 
halten konnten, die ihr noch einmal spür-
bar Kraft gegeben hat.

Voll Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von Irmgard und sind ihrer Familie ver-
bunden in der Hoffnung auf das von Gott 
geschenkte Leben nach dem Tod.

Gedenken am Ewigkeitssonntag
Am letzten Sonntag des Kirchenjahres 
werden alle, die im Kirchenjahr 2022/23 
in unserer Gemeinde beerdigt wurden, 
im Gottesdienst noch einmal mit Namen 
genannt. Die nahen Angehörigen werden 
dazu schriftlich eingeladen.

	■ In Zweifall feiern wir Gottesdienst am 
Samstag, 25. November, um 14 Uhr, da-
mit Sie den Friedhof besuchen können, 
bevor es dunkel wird. Nach dem Gottes-
dienst laden wir zum Kaffeetrinken im 
Gemeindehaus ein. 

	■ In Kornelimünster ist der Gottes-
dienst am Ewigkeitssonntag, 26. Novem-
ber, um 11 Uhr.
Wenn Sie im vergangenen Kirchenjahr 
eine Angehörige oder einen Angehöri-
gen verloren haben, die oder der woan-
ders begraben ist, dann können wir die-
sen Namen auch gerne bei uns verlesen.
Bitte wenden Sie sich an unser Gemeinde-
büro oder direkt an Pfarrerin Ute Meyer-
Hoffmann (→ S. 6) und teilen Sie uns Na-
men, Alter, Wohnort und Sterbedatum mit.
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GEMEINDELEBEN

Bei einer Körperspende ist eine 
kirchliche Trauerfeier möglich
Manche Menschen vereinbaren zu Leb-
zeiten, dass ihr Körper nach ihrem Tod 
wissenschaftlichen Zwecken zur Ver
fügung stehen soll. Nach ihrem Tod wird 
der Leichnam in das entsprechende Ins-
titut überführt.

Die Angehörigen stehen damit vor der 
Situation, dass die traditionelle Trauer-
feier mit Sarg oder Urne nicht möglich 
ist. Auch wenn sie über die Körperspende 
informiert waren, besteht bei manchen 
doch der Wunsch nach einer Trauerfeier, 
bei der sie selbst, sowie Angehörige und 
Freunde, Abschied nehmen können.

Gerne können wir in solchen Fällen mit 
Ihnen eine Trauerfeier in einer unserer 
Kirchen halten. Auch wenn bei der Feier 
kein Sarg oder keine Urne vorne stehen, 
gibt es doch die Möglichkeit, ein groß
formatiges Foto des oder der Verstorbe-
nen aufzustellen. 

Wenn Sie oder jemand im Familien-
kreis eine Körperspende vereinbart haben, 
sprechen Sie doch frühzeitig miteinander 
über diese Möglichkeit.

Selbstverständlich können wir auch 
die Namen derer, die ihren Körper ge-
spendet haben, am Ewigkeitssonntag mit 
den Namen der anderen verstorbenen 
Gemeindeglieder verlesen. Bitte kontak-
tieren Sie uns dazu.

Ute Meyer-Hoffmann

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag
Am Mittwoch, dem 22. November, findet um 
19 Uhr in unserer Kirche in Kornelimünster 
wieder ein ökumenischer Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag statt. Im Anschluss 
laden wir herzlich zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Die Predigt hält Propst 
Dr. Andreas Möhlig.

Briefmarken für Bethel
Im Foyer des Gemeindezentrums Korneli
münster und im Gemeindehaus Zweifall 
können seit vielen Jahren Briefmarken 
für Bethel abgegeben werden. Sonder-
marken, ausländische Briefmarken, aber 
auch Dauerserien werden gesammelt und 
nach Bethel geschickt.

Bethel freut sich 
über die Post-
wertzeichen aus 
aller Welt. Denn 
dadurch finden 

Menschen mit Behinderung eine sinn-
volle Beschäftigung in den Werkstätten. 
Die Marken werden ausgeschnitten, nach 
Ländern sortiert und dann für den Ver-
kauf abgepackt. Mit ein bisschen Glück 
findet der eine oder andere Sammler sogar 
einen Schatz unter den Marken.

■ Zusätzlich zu den regulären Kollekten 
gingen von Mai bis Juli 2023 an Spenden 
und Kollekten bei Amtshandlungen 
4.887,54 Euro ein.
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„Fidele Senioren“ seit 12 Jahren aktiv!
Etwa zwölf Jahre ist es her, da hatten ei-
nige Mitglieder unserer Kirchengemeinde 
die Idee, einmal im Monat zu einer Wan-
derung oder einem Ausflug zusammenzu-
kommen, frei nach dem Motto „gemein-
sam und nicht einsam“. Das gegenseitige 
Kennenlernen und die Neugier, auch im 
fortgeschrittenen Alter noch Neues zu 
erleben, sollten gefördert werden.

Wir erkunden seither unsere schöne 
Region durch Wanderungen im Umkreis 
von Aachen (insbesondere in der Eifel und 
im Hohen Venn), führen Stadtbesichti-
gungen durch (z.B. in Leuven, Tongeren 
und Gent) und besuchen, insbesondere 
in der kalten Jahreszeit, Ausstellungen 
und Museen (z.B. Paula-Modersohn-Be-
cker-Ausstellung Wuppertal, Couven-Mu-
seum Aachen).

Die Vorschläge für Touren und Unter-
nehmungen kommen von den Mitgliedern 
selbst. Wann immer möglich, wird eine 
Einkehr in einem Restaurant oder Café 
eingeplant, um den Erfahrungsaustausch 

und die Geselligkeit zu vertiefen. Die Grup-
pe trifft sich regelmäßig am ersten Freitag 
im Monat um 9.30 Uhr am Gemeindezen-
trum in Kornelimünster. Voraussetzung 
für die Teilnahme an den Aktivitäten 
ist eine gute körperliche Verfassung, die 
eine Teilnahme an bis zu 10 Kilometer 
langen Wanderungen mit Steigungen bis 
zu 300  Höhenmetern erlaubt. Die ent-
stehenden Fahrkosten werden unter den 
Beteiligten aufgeteilt.

Derzeit sind etwa 50 Personen ange-
meldet, die jeweils per E-Mail über die 
nächste Aktivität informiert werden. Für 
eine bessere Planung ist eine Anmeldung 
erforderlich.

Die Wanderungen werden vorab auch 
immer rechtzeitig auf www.kzwei.net im 
Terminkalender und als aktuelle Meldung 
angekündigt.

Weitere unternehmungslustige Men-
schen aus dem Umkreis der Gemeinde 
sind willkommen!

Rita und Michael Wiese

GEMEINDELEBEN

Fotos: Joachim Krämer
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Aus dem Presbyterium

	■ Bei Redaktionsschluss dieses Gemeinde
briefes (11. 8.) gab es 12 Kandidatinnen und 
Kandidaten für die 12 in unserer Gemeinde 
zu vergebenden Plätze bei der Presbyte-
riumswahl 2024. Ob am 18. Februar 2024 
tatsächlich eine Wahl in unserer Gemeinde 
stattfinden kann, hängt nun davon ab, ob 
bei der Gemeindeversammlung am 24. Sep-
tember noch weitere Kandidatinnen und 
Kandidaten hinzukommen.

Laut Presbyteriumswahlgesetz 
können dort wählbare Mitglie-
der der Kirchengemeinde als 
weitere Kandidatinnen und 
Kandidaten vorgeschlagen 

werden. Weiter heißt es dort dazu: „Das 
vorgeschlagene Mitglied der Kirchengemeinde 
muss seine Bereitschaft zur Kandidatur und 
zur Einhaltung der kirchlichen Wahlregeln 
auf dieser Gemeindeversammlung erklären 
oder schriftlich erklärt haben und sich den 
anwesenden Gemeindegliedern vorstellen 
oder den anwesenden Gemeindegliedern 
vorgestellt werden.“ 

Wenn auf diese Weise noch mindes-
tens ein Kandidat bzw. eine Kandidatin 
hinzukommt, werden sich alle Kandida-
tinnen und Kandidaten im kommenden 
Gemeindebrief vorstellen. Auch das genaue 
und gegenüber der Wahl 2020 deutlich ver-
änderte Wahlverfahren würde dann im 
nächsten Gemeindebrief erläutert werden.

Wenn es bei der Gemeindeversammlung 
jedoch keine weiteren Kandidatinnen und 
Kandidaten geben sollte, wird der Kreis-

PRESBYTERIUM

synodalvorstand über das weitere Ver-
fahren beschließen. Eine Option wäre es 
dann, dass die Wahl nicht stattfindet und 
die Vorgeschlagenen als gewählt gelten.

	■ Nach langer und intensiver Vorbereitung 
konnte diesen Sommer endlich die neue 

Wärmeerzeugung und 
-verteilung in unserem 
Gemeindezentrum in 
Kornelimünster ins-
talliert werden. Kern-

stück ist das neue Wärmepumpensystem. 
Auf unserem Weg, bis 2035 treibhausgas-
neutral zu werden (Beschluss der Landes-
synode der EKiR Januar 2022), ist dies ein 
entscheidender Schritt. Gleichzeitig sind 
viele weitere Schritte notwendig, unter 
anderem ein deutlicher Ausbau unserer 
Stromerzeugung durch Solarenergie. Für 
das neue Presbyterium wird dieses The-
ma in den kommenden Jahren weiterhin 
eine wichtige Rolle spielen. 

	■ Eine weitere Herausforderung für 
das neue Presbyterium wird es in den 
kommenden Jahren sein, zu überlegen, 
wie unser Gemeindeleben mit nur noch 
einer Pfarrstelle umgestaltet werden 
kann. Denn spätestens mit Eintritt von 
Ute Meyer-Hoffmann in den Ruhestand, 
werden die Pfarrstellen in unserer Ge-
meinde laut Pfarrstellenrahmenplan des 
Evangelischen Kirchenkreises Aachen von 
aktuell 1,66 auf 1 reduziert. Dies korreliert 
mit den seit einigen Jahren leider stetig 
sinkenden Gemeindegliederzahlen und 
dem damit verbundenen starken Rück-
gang der finanziellen Möglichkeiten.
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Lebendiger Adventskalender

Auch in diesem Jahr soll es wieder den 
„Lebendigen Adventskalender“ in unserer 
Gemeinde geben. In der Zeit vom 1. bis 
zum 23. Dezember wird dazu jeweils um 
18 Uhr an einem anderen Haus innerhalb 
des Gemeindegebietes ein „Adventsfens-
ter“ geöffnet werden.

Hierfür suchen wir Gastgeberinnen 
und Gastgeber, die bereit sind, bei sich zu 
Hause ein von außen gut sichtbares Fens-
ter zu schmücken und dieses am Abend 
im Rahmen einer kleinen adventlichen 
Besinnung vor ihrer Haustür (Advents-
geschichte, Musik, Lieder, Gebet, Gedicht) 

zu erleuchten. Wer als Gastgeber darüber 
hinaus im Anschluss eine Tasse Tee oder 
ein Plätzchen anbieten möchte, kann dies 
gerne tun.

Falls auch Sie Lust haben, mit Ihrem 
Partner, Ihrer Familie oder Freunden ein 
Fenster zu schmücken und Gastgeber zu 
sein, melden Sie sich bitte bis spätestens 
zum 20. Oktober bei mir. Im nächsten 
Gemeindebrief werden dann die Termine 
und Orte bekannt gegeben.

Ich freue mich auf den achten „Le-
bendigen Adventskalender“ der Kirchen
gemeinde Kornelimünster-Zweifall!

Ihr Pfarrer Rolf Schopen

Senioren-Adventsfeiern 2023
Wir möchten alle Seniorinnen und Se-
nioren, die 70 Jahre und älter sind, wie-
der ganz herzlich zu unseren Senioren-
Adventsfeiern einladen.

Die Feiern finden statt am Mittwoch, 
6. Dezember, und Donnerstag, 7. Dezember, 
im Gemeindezentrum Kornelimünster.

Sie bekommen rechtzeitig 
eine Einladung mit An-
meldeformular per Post.

Wir schreiben Sie an, weil wir Sie 
persönlich herzlich willkommen heißen 
wollen. Wir freuen uns, wenn Sie kom-
men können!

ADVENT

12



ADVENT

Adventsbasar 2023
Bei noch sommerlichen Temperaturen 
hat sich ein kleines Team zusammenge-
funden und mit den Vorbereitungen für 
den Adventsbasar begonnen.

Denn am Samstag, dem 2. Dezember 
2023, wird ein Basar mit Handgemachtem 
in den Räumen des Gemeindezentrums 
in Kornelimünster stattfinden. Von 15 
bis 18 Uhr können Jung und Alt ein paar 
schöne Stunden miteinander verbringen, 
Zeit für Gespräche bei Kaffee und Kuchen 
finden, das eine oder andere handge-
machte Geschenk erwerben oder selbst 
eine Kleinigkeit basteln. Den Abschluss 
des Nachmittags bildet um 18 Uhr eine 
Andacht in der Kirche. 

Wer bastelt mit? 
Am Samstag, dem 4. November, sind Gro-
ße und Kleine um 14.30 Uhr zu einem 
gemeinsamen Bastelnachmittag für den 
Adventsbasar eingeladen. Unter Anleitung 
einiger bastelerfahrener Jugendlicher und 
Erwachsener sollen verschiedene Projekte 
hergestellt werden, die dann am ersten 
Adventswochenende zum Verkauf ange-
boten werden. Menschen, die darüber hi-
naus noch andere selbst gemachte Dinge 
zum Basar beisteuern möchten, melden 
sich bitte bei mir. 

Krippenfiguren töpfern
Eine weitere kreative Veranstaltung im 
Rahmen der Vorbereitung des Basars ist 
ein Töpfernachmittag am 28.  Oktober 

um 15 Uhr. Elke Rottländer, deren selbst 
getöpferte Krippe jedes Jahr in unserer 
Kirche aufgebaut wird, lädt uns dazu ein, 
unter ihrer fachkundigen Anleitung selbst 
einmal Krippenfiguren zu töpfern. Die 
Ergebnisse dieses Nachmittags werden 
dann im Rahmen des Gemeindebasars 
ausgestellt und dürfen anschließend mit 
nach Hause genommen werden.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich zur besseren Pla-
nung für die beiden Kreativnachmittage 
über das Gemeindebüro (Tel. 02408 / 32 83) 
oder per Mail (rolf.schopen@ekir.de) an.

Das Team freut sich auf eine gemein-
same kreative Zeit und mit dem Basar auf 
einen besonderen Auftakt in die Advents-
zeit!	 Eva Schopen

Adventsbasar
der Ev. Kirchengemeinde Kornelimünster-Zweifall

Begegnungen

Handgemachtes

Besinnliches

Samstag, 2. Dezember,

15.00 – 18.00 Uhr

Gemeindezentrum Kornelimünster, Schleckheimer Straße 14
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Wer hat Lust beim Krippenspiel mitzumachen?

In den Familiengottesdiensten unserer 
Gemeinde am Heiligen Abend soll es auch 
in diesem Jahr jeweils wieder ein Krip-
penspiel geben. Hast Du Lust, bei einem 
der Krippenspiele mitzuwirken?

Unsere Familiengottesdienste mit 
Krippenspiel finden am 24. Dezember 
2023 zu folgenden Uhrzeiten und an fol-
genden Orten statt:

	■ 14 Uhr – Zweifall
	■ 16 Uhr – St. Rochus, Oberforstbach
	■ 16 Uhr – Kornelimünster

Die Krippenspiele an den einzelnen Orten 
werden von verschiedenen Personen be-
treut. Bitte entscheide Dich für einen der 
Gottesdienste und melde Dich bei dem 
jeweiligen Ansprechpartner.

	■ Zweifall: Joachim Richter (Tel.: 0179 / 
79 63 827; E-Mail: richter@kzwei.net)
	■ Oberforstbach: Joachim Richter (Tel.: 
0179 / 79 63 827; E-Mail: richter@kzwei.
net)

	■ Kornelimünster: Pfarrer Rolf Scho-
pen (Tel.: 02402 / 70 99 767; E-Mail: 
rolf.schopen@ekir.de) 

Mitmachen können alle Kinder, die zwi-
schen 6 und 12 Jahren alt sind und vor-
aussichtlich an allen Probenterminen für 
den jeweiligen Gottesdienst teilnehmen 
können.

Die Proben für die verschiedenen Fami-
liengottesdienste finden an unterschied-
lichen Terminen statt.

Proben für den Familiengottesdienst in 
Kornelimünster:

	■ Montag, 4.12.2023, 16.15 – 17.30 Uhr
	■ Mittwoch, 13.12.2023, 16.15 – 17.30 Uhr
	■ Dienstag, 19.12.2023, 16.15 – 17.30 Uhr
	■ Freitag, 22.12.2023, 16.15 – 17.30 Uhr

Die Probentermine für die Familiengottes-
dienste in Oberforstbach und Zweifall wer-
den spätestens im nächsten Gemeindebrief 
bekannt gegeben.

ADVENT
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RÜCKBLICK

Kirchentag Nürnberg 2023

Am Mittwoch dem 7. Juni trafen wir uns 
mit einer kleinen Gruppe in Aachen zur 
Abfahrt zum Kirchentag nach Nürnberg, 
welcher unter dem Motto ,,Jetzt ist die 
Zeit“ stand. Nach dem Beziehen unseres 
Quartiers, einer Schule, ging es für uns 
mit einer etwas größeren Gruppe unserer 
Gemeinde in Richtung Stadtmitte. Dort 
nahmen wir, wie auch viele andere, am 
Eröffnungsgottesdienst teil und erkunde-
ten danach das weitere Zentrum mit dem 
,,Markt der Möglichkeiten“. Hier gab es 
Möglichkeiten zu Gesprächen, Kunstaus-
stellungen und zahlreiche Infostände zu 
religiösen und kulturellen Themen. Den 
ersten Tag ließen wir mit einem Konzert 
in beeindruckender Kulisse in der Katha-
rinenruine ausklingen. Den nächsten Tag 
starteten wir, wie auch in den darauffol-
genden Tagen, mit einer Bibelarbeit, unter 
anderem mit Frank Walter Steinmeier 
oder Samuel Harfst. Die darauffolgenden 
Tage vergingen wie im Flug und waren 
geprägt von Konzerten, Lesungen, Gottes-

diensten, dem Erkunden Nürnbergs und 
der zahlreichen Infoveranstaltungen. So 
fanden wir uns beispielsweise auf einem 
Konzert von Brings und dem Musikkaba-
rettisten Bodo Wartke, bei einer Lesung 
aus ,,Jesus, die Milch ist alle“, einem Mu-
sical, einem trinationalen Gottesdienst 
und bei kreativen Aktionen, wie dem 
Bemalen von Schallplatten, wieder und 
ließen uns auch bei kurzzeitigen Gewit-
tern nicht die Stimmung verderben. Eine 
Besonderheit der Gottesdienste und Ver-
anstaltungen des Kirchentages war, dass 
alle eine „geschenkte Minute“ beinhalteten. 
Diese konnte von allen Teilnehmern des 
Gottesdienstes frei genutzt werden, zum 
Beispiel zum Innehalten, Beten oder als 
Auszeit. Insgesamt war der Kirchentag von 
aktuellen Themen, wie etwa Klimawan-
del, Krieg in der Ukraine und Demokratie, 
geprägt und ermöglichte unserer Gruppe 
zahlreiche besinnliche, nachdenkliche 
sowie lustige Momente und Chancen des 
Austausches.	 Ruth Holtmann

Kinderzelttage/Ferienspiele 2023

Auf dem Gemeindegelände in Zweifall 
tummelten sich vom 1. bis zum 3. August 
tagsüber fast zwanzig Detektive. Da das 
ursprünglich geplante Zelten wetterbe-
dingt nicht stattfinden konnte, fand eine 
Ferienbetreuung von 8 bis 17 Uhr, unter 
dem Motto Detektive, statt. Trotz der 

kurzfristigen Planänderung waren die-
se drei Tage mit reichlich kreativem und 
kniffligem Programm gefüllt. So wurden 
nicht nur Detektivausweise, Lupen und 
passende Mäppchen gebastelt, sondern 
auch Escape Boxen gelöst. Bei diesen 
mussten die angehenden Detektive ver-
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RÜCKBLICK

schiedenste Rätsel lösen, Codes knacken 
und clever kombinieren, um einen Schatz 
zu erhalten. So wurde das Geheimnis des 
Sonnenritters und das Rätsel um die Perlen 
der Geopatra gelöst. Außerdem schauten 
wir thematisch passend und mit echtem 

Kinoflair den Film „Die Schule der magi-
schen Tiere“. Natürlich haben wir auch 
dieses Jahr wieder T-Shirts geknotet und 
gebatikt und in den Regenpausen reich-
lich draußen Fangen, Fußball und vieles 
mehr gespielt.	 Ruth Holtmann

Coole Abenteuer auf der Jugendfreizeit in Spanien

Hola aus dem sonnenverwöhnten Canet 
de Mar! Unsere aufregende Jugendfrei-
zeit hier war einfach der Knaller – mit 
unvergesslichen Ausflügen, atemberau-
benden Landschaften und jeder Menge 
Spaß. Obwohl das Wetter uns ordentlich 
ins Schwitzen gebracht hat, konnten wir 
die Hitze mit unseren coolen Aktivitäten 
in Schach halten.

Eines der absoluten Highlights war 
unser Trip nach Girona. Die verwinkel-
ten Gassen, historischen Gebäude und 
die beeindruckende Kathedrale haben 
uns in eine andere Zeit katapultiert. Und 
wer hätte gedacht, dass Girona so viele 
Fotomöglichkeiten bieten würde? Gerade 
an den Drehorten von Game of Thrones 

wurde besonders viel geknipst. Wir haben 
die hübschen Straßen erkundet und vie-
le Erinnerungen in Bildern festgehalten.

Aber das war noch nicht alles – Bar-
celonas farbenfrohe Architektur, an der 
Antoni Gaudí nicht ganz unschuldig war, 
hat unsere Köpfe zum Staunen gebracht. 
Die Sagrada Família war wie ein Traum aus 
einem Fantasyfilm. Es fühlte sich an, als 
wären wir in einem skurrilen Wunder-
land gelandet. Und der Blick über diese 
schöne Stadt wird auch sicher in Erinne-
rung bleiben. 

Der Kletterwaldausflug war ein weite-
rer Höhepunkt! Wir haben unsere inne-
ren Tarzans entdeckt, während wir von 
Baum zu Baum geschwungen sind und 

16



Hindernisse überwunden haben. Der 
Nervenkitzel und die Aussicht von oben 
waren einfach unvergesslich. Unsere Fotos 
werden definitiv Instagram-würdig sein!

Unsere Unterkunft war wirklich et-
was Besonderes. Das Gruppenhaus mit 
seinen großartigen Balkonen, die einen 
herrlichen Blick auf das Meer boten, war 
ein echter Glücksgriff. Abends konnten 
wir den Sonnenuntergang bewundern 
und uns darüber freuen, dass wir diesen 
fantastischen Ort für unsere Freizeit ge-
wählt haben.

Natürlich gab es ein paar Heraus-
forderungen – die Hitze war manchmal 
wirklich zum Schmelzen, aber wir haben 
sie mit Eiscreme und einer Abkühlung 
im Meer bekämpft. Die Ameisen waren 
hartnäckige kleine Gesellen, die sich in 
unserer Nähe wohlfühlten, aber wir ha-
ben gelernt, sie mit Humor zu nehmen.

Ach ja, und die Küche im Gruppen-
haus war definitiv eine Herausforderung. 
Sie war ein bisschen zu klein für unsere 
kochbegeisterte Truppe, aber wir haben 
das Beste daraus gemacht und unsere 
kulinarischen Fähigkeiten auf die Probe 

gestellt. Alles in allem war unsere Jugend-
freizeit in Canet de Mar ein unvergessliches 
Abenteuer, das wir für immer im Herzen 
tragen werden. Neue Freundschaften 
wurden geschlossen, Erinnerungen wur-
den geschaffen, und wir haben nicht nur 
den spanischen Sonnenschein genossen, 
sondern auch unsere Grenzen erweitert. 

Achim Richter

RÜCKBLICK
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JUGEND

Jugendgruppen

Jugendbastelgruppe in Zweifall
 MI 	 18 bis 20 Uhr (außer in den Ferien)

Jugendband Zweifall
 MI 	 20 bis 22 Uhr (außer in den Ferien)

Jugendgruppe Kornelimünster
 DO 	 18 bis 20.30 Uhr (außer 

in den Ferien)
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Telefon-Seelsorge 
📞0800 / 111 0 111
🌐 www.telefonseelsorge.de

Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Aachen, Sozialdienst 
📞0241 / 565 28 29 0

Forster Seniorenberatung 
📞0241 / 57 59 72

Hilfetelefon sexueller Missbrauch 
📞0800 / 22 555 30

Hinweistelefon bei Verdacht von  
sexuellem Missbrauch (Polizei) 
📞0800 / 0 431 431

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
📞0800 / 0116 016
🌐 www.hilfetelefon.de

EVA Evangelische Beratungsstelle 
für Schwangerschaft und  
Schwangerschaftskonflikte  
📞02404 / 94 95-23

Suchthilfe der Stadt Aachen 
📞0241 / 413 56-128

Erziehungs- und Familienberatung 
📞0241 / 320 47 
ev.beratungsstelle@diakonie-aachen.de

Telefonische Beratungs- und Hilfeangebote

KINDER

Kindergruppe „Apfelkerne“
Gipfeltreffen
Am 18. August gab es ein Gipfeltreffen, in 
dem es um die Kindergruppen in unserer 
Gemeinde ging. Das Ergebnis war: Ja, wir 
wagen einen Neustart nach Corona! 

Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
6 und 12 Jahren. Immer freitags solltet ihr 
von 16 bis 17.30 Uhr ins Gemeindehaus 
nach Zweifall kommen, um gemeinsam 

zu spielen, zu kochen, zu backen und 
spannende Abenteuer zu erleben. 

Voranmeldung bitte per E-Mail oder 
Whatsapp. 	 Euer Achim Richter 

Nähere Infos und Anmeldung
Achim Richter, richter@kzwei.net, Whats-
app 0179 / 79 63 827
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„Gerempel im Tempel“ – Kindersingwoche 
in den Herbstferien
Schon im letzten Gemeindebrief haben 
wir zur Kindersingwoche eingeladen. Kin-
der vom 1. bis zum 6. Schuljahr können 
vom 9. bis zum 13.  Oktober jeden Vor-
mittag von 9.30 bis 12.30 Uhr gemeinsam 
singen, spielen, tanzen und basteln. Am 
Sonntag, 15.  Oktober, führen wir dann 
um 11 Uhr im Familiengottesdienst das 
Musical „Gerempel im Tempel“ auf. Darin 
geht es um Jesus-Geschichten, besonders 
um die, in der sich Jesus über die Händler 
im Tempel ärgert.

Der Anmeldeschluss ist am 25.  Sep-
tember. Wenn Sie Ihr Kind danach noch 
anmelden möchten, können Sie bei Anke 
Holfter (→  S. 27) nachfragen, ob noch 
Plätze frei sind. Bei ihr bekommen Sie 
auch weitere Informationen. 

Das Anmeldeformular finden Sie unter  
www.kzwei.net/Kindersingwoche

Die ganze Gemeinde ist herzlich ein-
geladen zum Abschlussgottesdienst am 
15. Oktober!

Wochenendchor

Im Oktober haben Sie die seltene Gelegen-
heit, am Samstag im Wochenendchor zu 
singen und Sonntag trotzdem lange zu 
schlafen: Am 28. Oktober proben wir von 
10.30 Uhr bis 13.00 Uhr im Gemeindezen-
trum Kornelimünster. Am 29. Oktober, 

wenn die Sommerzeit endet, singen wir 
dann um 11 Uhr im Gottesdienst.

Im November ist im Gemeindezent-
rum so viel los, dass es dann leider kei-
nen Wochenendchor gibt, sondern erst 
wieder im Dezember.

SINGEN
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Kammerkonzert „Da uno a sei“
Das diesjährige Konzert des Streichquartetts 

„quattro soggetti“, an dem auch Theresia 
Schumacher (Klavier) und Anke Holfter 
(Orgel) beteiligt waren, zeichnete sich durch 
ein besonders originelles Programm aus: 
Statt kompletter Werke wurden einzel-
ne Sätze aus Werken unterschiedlichster 
Musikepochen dargeboten.

Der Clou dabei: Mit fortschreitendem 
Konzert steigerte sich die Besetzung vom 
Solo bis zum Sextett. Auf eine Klavierso-
nate von Scarlatti folgte ein Duo von Mo-
zart für Violine und Viola; Mendelssohn 
Bartholdy (Klaviertrio), Haydn (Streich-
quartett) und Franck (Klavierquintett) 
schlossen sich an. Zum Abschluss erklang 
der Strausswalzer „Rosen aus dem Süden“ 
in der Schönbergschen Sextettfassung 

unter Mitwirkung von Klavier und Or-
gel. Die zahlreich erschienenen Besucher 
waren von der Programmidee und der 
Vielfalt der Klänge sichtlich angetan: Von 
ruhigen, entspannenden Klängen über 
fröhlich dahinfließende Töne bis hin zu 
fulminantem Fortissimo war alles dabei. 

In der Getränkepause wurde viel er-
zählt, und die Geräuschkulisse im Foyer 
war durchaus beeindruckend. Das zeigt, 
dass so ein Konzert in unserer Kirche 
nicht nur ein musikalisches, sondern auch 
ein Gemeinschaftsereignis ist.  Das Publi-
kum spendete den Musikern am Schluss 
begeistert Beifall und auch so manchen 
Euro für die Anschaffung eines Flügels 
für den Kirchraum. 

Bettina Goetz / Ulrich Niemann

RÜCKBLICK

Die Ausführenden des Konzerts (v.r.n.l.): Das Streichquartett quattro soggetti mit Wolfgang 
Bischof (Violoncello) Andreas Schäffer und Ingrid Steller (Violine) und Pavlik Lettinga (Viola) 
sowie Theresia Schumacher (Klavier) und Anke Holfter (Orgel)	 Foto: Andreas Scholz
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GEBURTSTAGE

Geburtstage im Oktober

■ Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr 
Geburtstag hier erscheint, melden Sie 
sich bitte rechtzeitig im Gemeindebüro.

MONATSSPRUCH OKTOBER 2023

Seid Täter des Worts 
und nicht Hörer allein; 

sonst betrügt ihr euch selbst.
 Jakobus 1, 

❠
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BÜCHERGEBURTSTAGE

Geburtstage im November

MONATSSPRUCH NOVEMBER 2023

 Er allein breitet den Himmel 
aus und geht auf den Wogen des 

Meers. Er macht den Großen 
Wagen am Himmel und den 
Orion und das Siebengestirn 
und die Sterne des Südens.  

 Hiob 9,   
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GRUPPEN

Gruppen in unserer Gemeinde

Do Arbeitskreis 
Bewahrung der Schöpfung
 Termine unter kzwei.net
 Eckard Köppel 📞02408 / 80 880

Di Boule-Treff
Ab 10 Uhr im Apfelhof in Zweifall.
� Edeltraut Wachten 📞02402 / 73 633

Fr Eltern-Kind-Gruppe 
„Kirchenmäuse“
10 bis 11.30 Uhr (außer in den Ferien)
 Angelina Petris, ℅ Gemeindebüro

Do Eltern-Kind-Gruppe 
„Kleine Strolche“
9 bis 10.30 Uhr (außer in den Ferien)

 Silke Graf ℅ Gemeindebüro

Mi Eltern-Kind-Gruppe 
„Zweifaller Zwerge“
findet zur Zeit nicht statt.

 Gemeindebüro

Mi Erwachsenentreff
Wir treffen uns am 18. Oktober und 
am 15. November, jeweils um 20 Uhr.
 Ellen Erichsen, ℅ Gemeindebüro

Fr Erzählcafé
6. Oktober: Erntedank
20. Oktober: Alexandra David-Néel, 

eine Abenteuerin
3. November: Mit dem Fahrrad um 

die Welt, Dorothee Fleck
17. November: Elisabeth von Thü-

ringen
1. Dezember: Gedanken zum Ad-

vent
jeweils von 15.30 bis 17.30 Uhr. Im 
September finden keine Treffen statt.
 Petra Jentgens 📞02402 / 126 126 8

Fr Fidele Senioren	 → S. 10
Treffpunkt jeweils am 1. Freitag im 
Monat um 9.30 Uhr am Gemeinde-
zentrum in Kornelimünster mit Ein-
kehr nach der Unternehmung.
 Michael Wiese 📞02408 / 58 417

Do Forum: Glaube(n) im Gespräch
Wir reden über Grundthemen des 
christlichen Glaubens, am 26. Okto-
ber und 23. November, jeweils von 20 
bis 21.30 Uhr.
�  Rolf Schopen

Di Frühstücksbasteln
24. Oktober: Plastikfreie Mülltüte 

aus Zeitungen
14. November: Spültücher aus alter 

Kleidung ohne Mikroplastik
5. Dezember: Insekten-Zuhause für 

den Gemeindegarten
Wir treffen uns  jeweils von 9.30 bis 
11.30 Uhr.�

 Ineke Braun 📞02402 / 72 75 1 
Petra Jentgens 📞02402 / 126 126 8

■	 Alle Gruppen mit blauer Überschrift tref-
fen sich im Evangelischen Gemeindehaus 
Zweifall, Apfelhofstraße 4, 52224 Stolberg.

■	 Alle Gruppen mit roter Überschrift tref-
fen sich im Evangelischen Gemeindezent-
rum Kornelimünster, Schleckheimer Stra-
ße 14, 52076 Aachen.

Weitere Kontaktdaten auf Seite 27.
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GRUPPEN

So
Mi

Gemeindebücherei
Geöffnet jeden Sonntag nach dem 
Gottesdienst, also etwa von 12 bis 
12.30 Uhr, mittwochs von 17 bis 18 
Uhr (außer in den Ferien) und beim 
Gemeindemittwoch.

Mi Gemeindemittwoch
10 bis 12 Uhr� → S. 26

Di Gesprächskreis „Glauben 
leben in Lebenskrisen“
Wie ist es mit dem Glauben in schwie-
rigen Zeiten? Was gibt Menschen 
Halt? 17. Oktober und 21. November, 
jeweils von 19 bis 20.30 Uhr. Anmel-
dung ist für die Vorbereitung / Pla-
nung hilfreich.
 Monika Heinrichs📞02408 / 57 69 

und Ute Meyer-Hoffmann

Mo Kirchenchor
20 bis 21.30 Uhr (außer in den Ferien) 

 Chorleiterin Elisabeth Popien 
📞 0241 / 47589003

Di Literaturkreis
Wir besprechen jeweils um 20 Uhr:
10. Oktober: „Annette, ein Heldinnen

epos“ von Anne Weber 
7. November: „Wo auch immer ihr 

seid“ von Khue Pham
 Elke Greven 📞02408 / 37 99

Mo Malen (Aquarell und 
Pastellkreide)
9.30 bis 11 Uhr	  Gabriele Leuchter

℅ Gemeindebüro

Do Ökumenischer Bibelkreis 
12. Oktober und 2. November, jeweils 
um 19.30 Uhr.�  Rolf Schopen

Mi Seniorenfrühstückstreff
9.45 bis 11.45 Uhr� → S. 26

Di Seniorengymnastik
10.30 bis 11.15  Uhr oder 11.30 bis 
12.15 Uhr Anmeldung erforderlich!

 Petra Brilon 📞0241 / 920 46 47

Di Strickkaffee	 → S. 7
Ab 9.30 Uhr – herzliche Einladung 
zu Gespräch, Kaffee und „Nadelspiel“.
�  Petra Jentgens 📞02402 / 126 126 8 

Edeltraut Wachten 📞02402 / 73 633

Sa
So

Wochenendchor
28. Oktober, 10.30 bis 13 Uhr: Probe
29. Oktober, 11 Uhr: Singen im Got-

tesdienst	 → S. 20
	  Chorleiterin Anke Holfter

Mi Yoga für Jedermann
9.30 bis 11  Uhr. Anmeldung erfor-
derlich!
 Ute Dürselen 📞02408 / 58 9 56

Do Yoga, heiter und entspannend
9 bis 10.30  Uhr. Anmeldung erfor-
derlich!
 Dörte Kappler, ℅ Gemeindebüro

Mo Zeit der Stille
Von 19 bis 19.45 Uhr im Raum der Stil-
le (außer in den Ferien)

 Christa Schumacher 
℅ Gemeindebüro
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10 Uhr Morgengebet, anschließend:

	27. September:	Margot Käßmann — Marianne Hogen

	25. Oktober:	 Schulgeschichten  
— Angelika Reuter-Leuoth und Volker Leuoth

	22. November:	 Blind Date mit Büchern — Elke Greven

ANGEBOTE

in Kornelimünster

Seniorenfrühstückstreff
Mittwochs in Kornelimünster

Zweimal im Monat laden wir gemeinsam 
mit der Frauenhilfe alle Menschen ab 60 
Jahren ein, das Miteinander in unserer 
Gemeinde zu genießen, sich auszutau-
schen und über die unterschiedlichsten 
Themen etwas zu erfahren und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

9.45 Uhr Morgengebet und Frühstück, 
der Vormittag endet um 11.45 Uhr.

 Dietlinde Grundmann📞02402 / 124 69 65 
Barbara Klingenberger 📞0032 / 87 / 852 835 

 Karin Niggemeyer 📞02408 / 45 26 
Anne Thormählen 📞02408 / 34 07

4. Oktober: Frauengeschichten 
im Alten Testament

18. Oktober: Die klugen Frauen 
von Weimar

15. November: Mein Weg bis 
hierher

29. November: Moderner Kram 
oder altes Zeug?

13. Dezember: Wünschen und 
Schenken

Der Eine-Welt-Stand und die Bücherei 
sind geöffnet. Der Vormittag endet um 
12 Uhr. Herzliche Einladung!

 Ulla Baron📞02408 / 62 37 
Christiane Heuer📞02402 / 709 769 0 

Karsta Krüger📞02408 / 599 62 55 
Angelika Reuter-Leuoth📞02408 / 955 810
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

Amtshandlungen
Taufen

Trauung

Beerdigung

Stand 1.  

ANSCHRIFTEN

Anschriften
Evangelisches Gemeinde






  




    





     




   
    




  
  





  




    


Gemeindebüro
Schleckheimer Straße 12 
52076 Aachen (Kornelimünster) 
📞02408   	    



	    	   

	   






	
	
	

Telefonische Beratungs- und 
Hilfeangebote → S. 
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Aus Datenschutzgründen finden Sie 

diese Personenlisten nicht in der 

Internet-Ausgabe des Gemeindebriefs
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Zweifall 
soweit nicht anders angegeben 

Samstag 18.00 Uhr

Kornelimünster 
soweit nicht anders angegeben 

Sonntag 11.00 Uhr

1. 10.
Sonntag

Meyer-Hoffmann u. Vorb. 
Familiengottesdienst, anschl.  
Suppe im Gemeindehaus 

1. 10.
Erntedanktag

Wussow	  
anschl. Gemeindeauflauf

7. 10. Sünner 8. 10.
18. So. n. Trinitatis Sünner mit Nachgespräch

14. 10. Ertel 15. 10. 
19. So. nach Trinitatis

Lüchow und Vorb. 
Familiengottesdienst z. Abschluss 
der Kindersingwoche → S. 20

21. 10. Wussow 22. 10. 
20. So. nach Trinitatis Wussow	 🇰

28. 10. Schopen 29. 10. 
21. So. nach Trinitatis Schopen	 → S. 20 🇼

31. 10.
Dienstag

18.00 Meyer-Hoffmann	  
Reformationstag

—

5. 11.
Sonntag 9.15 Schopen	 5. 11. 

22. So. nach Trinitatis Schopen	

11. 11. Richter 12. 11. 
Drittletzter Sonntag

Schopen und Vorb. 
Familiengottesdienst

18. 11. Meyer-Hoffmann 18. 11.
Samstag

19.00 Richter u. Team 
Rockandacht → S. 18

— 19. 11. 
Vorletzter Sonntag Meyer-Hoffmann

— 22. 11.
Mittwoch

19.00 Schopen/Dr. Möhlig
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag → S. 9

25. 11. 14.00 Meyer-Hoffmann	  
anschl. Kaffeetrinken → S. 8

26. 11.
Ewigkeitssonntag

Meyer-Hoffmann	  
Ewigkeitssonntag → S. 8

3. 12.
Sonntag Schopen	 3. 12.

1. Advent Schopen	

 = Abendmahl mit Einzelkelchen	 🇰 = Kirchenchor	 🇼 = Wochenendchor	  = Kirche mit Kindern

Andachten in den Seniorenzentren

Kornelimünster 
Do 10.30 Uhr 
(2. Do im Monat)

Venwegen 
Fr 10.30 Uhr 
(2. Fr im Monat)

Walheim 
Do 17.00 Uhr 
(3. Do im Monat)

Breinig 
Do 10.30 Uhr 
(3. Do im Monat)

Leitung

12. 10. 13. 10. 19. 10. 19. 10. Meyer-Hoffmann

9. 11. 10. 11. 16. 11. 16. 11. Schopen

GOTTESDIENSTEFür


